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öffentlich Z Greifswald

- Beschluss

Einbringer

Eigenbetrieb Abwasserwerk Greifswald

Gremium Sitzungsdatum Ergebnis

Bürgerschaft 16.12.2019 ungeändert beschlossen

Aufhebung des Beschlusses BV-V/07/0089

und 11 Änderungssatzung zur Satzung über

die Erhebung von Gebühren sowie

Verwaltungsgebühren für

Abwasseruntersuchungen für die öffentliche

Abwasserentsorgung der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald

(Abwassergebührensatzung)

Beschluss:

1. Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt die
Aufhebung des Bürgerschaftsbeschlusses BV-V/07/0089 vom 04.11.2019.

2. Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt die
11. Anderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren sowie
Verwaltungsgebühren für Abwasseruntersuchungen für die öffentliche
Abwasserentsorgung der Universitäts- und Hansestadt Greifswald
(Abwassergebührensatzung).

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

einstimmig 0 0



Anlage 1 1.1 Änderungssatzung Abwassergebühren ab 01.01.2020 öffentlich

Anlage 2 1.2 Überwachungskosten nach § 9 der Abwassergebuehrensatzung
öffentlich

Anlage 3 1,3 Synopse Abwassergebührensatzung ab 01.01.2020 öffentlich

Anlage 4 2.1 Dokumentation zur Kalkulation 2020-2022 AWG öffentlich

Anlage 5 2.2 Anlagen Dokumentation zur Kalkulation 2020-2022 AWG öffentlich

Anlage 6 3. AbwassergebührenvergleichstaedteMV2ol9 öffentlich

Egbert Liskow
Präsident der Bürgerschaft



Anlage 1

11. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren sowie Verwaltungsgebühren
für Abwasseruntersuchungen für die öffentliche Abwasserentsorgung der Universitäts- und

Hansestadt Greifswald (Abwassergebührensatzung)

Auf der Grundlage der § 2 und 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg
Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.07.2011 (GVDBI. 5. 777),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.07.2019 (GVOBI. MV 5.467) und der § 1, 2, 4 und 6 des
Kommunalabgabengesetzes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 12.04.2005 (GVOBI. MV S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom
24.06.2019 (GVOBI. M-V 5. 190) hat die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt
Greifswald in ihrer Sitzung am .... folgende 11. Anderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

1. § 3 Abs. 4 wird wie folgt geändert:

„Die Niederschlagswassergebühr wird nach der überbauten und befestigten Grundstücksfläche
berechnet. von der aus Niederschlagswasser in die öffentliche Abwasseranlage mittelbar oder
unmittelbar gelangt. Berechnungseinheit sind die Quadratmeter befestigte Fläche.

2. § 4 wird wie folgt neu gefasst:

(1) Von der Wassermenge nach § 3 Abs. 2 wird auf schriftlichen Antrag des
Gebührenschuldners die Wassermenge abgesetzt, die nachweislich nicht in die öffentlichen
Abwasseranlagen eingeleitet wurde. Der Nachweis ist durch einen fest installierten und
geeichten Wasserzähler zu führen, der auf Kosten des Gebührenschuldners von einem
zugelassenen lnstallationsbetrieb fachgerecht einzubauen ist. Diese Wasserzähler können
bei der Berechnung der Gebühr erst ab dem Zeitpunkt berücksichtigt werden, an dem sie
bei der Stadt schriftlich beantragt wurden. Das gilt sowohl bei einer Neuinstallation als

- auch bei einem Zählerwechsel.
Die Stadt hat das Recht, Art und Ausführung der Installation der Wasserzähler zu prüfen.
Solange und soweit noch keine Wasserzähler eingebaut sind, entscheidet die Stadt nach
pflichtgemäßem Ermessen, ob und in welcher Höhe ein Abzug aufgrund eines anderen
prüffähigen Nachweises gewährt wird.

Geeignete Messeinrichtungen sind auch bei gewerblichem oder industriellem Verbrauch
von Wasser, das zur Fabrikation von Lebensmitteln benötigt wird, zu installieren. Gleiches
gilt für Wasser, das durch Verdunstung in Herstellungsprozessen oder Großwäschereien
nicht den Schmutzwasserentsorgungsleitungen zugeführt wird. Ausnahmsweise können auf
Antrag Wassermengen, die nicht eingeleitet werden, durch Gutachten entsprechender
Fachverbände oder amtlich bestellter Gutachter belegt werden.



(2) Nicht nach Absatz 1 abgesetzt werden können

a) hauswirtschaftlich genutztes Wasser,
b) das zur Speisung von Heizungsanlagen verwendete Wasser und
c) das zur Befüllung eines Pools/Schwimmbeckens verwendete Wasser,

(3) Mit genehmigten Antrag erfolgt die Absetzung im Rahmen derjährlichen Endabrechnung.
Bei gewerblichem oder industriellem Verbrauch erfolgt die Absetzung auf jährlichen Antrag.
Anträge auf Absetzung dieser nicht eingeleiteten gewerblich oder industriell verbrauchten
Wassermengen sind bis zum Ablauf eines Monats nach Ablauf des Erhebungszeitraumes
schriftlich zu stellen.

(4) Wenn auf dem angeschlossenen Grundstück Einrichtungen zur Verwendung von
Niederschlagswasser als Brauchwasser zur ausschließlichen Nutzung im Haushalt (z. B.
Toilettenspülung, Waschwasser) installiert werden, ist über eine geeignete Messeinrichtung
der Nachweis über das der öffentlichen Schmutzwasserentsorgungsanlage zugeführte

100
Abwasser zu fuhren. Sind keine Messeinrichtungen vorhanden, werden /60der

Trinkwassermenge zugrunde gelegt.“

3. § 5 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

„Die Entwässerungsgebühr für die zentrale Schmutzwasserbeseitigung beträgt je m3 Abwasser
2,53 EUR.“

4. § 5 Abs. 2 wird wie folgt geändert:

„Für Abwasser bzw. FäkalOen)schlamm, das/der

a) aus abflusslosen Gruben zur Kläranlage Ladebow transportiert und dort gereinigt
wird, beträgt die Gebühr 15,90 €/m3,

b) aus abflusslosen Gruben selbst angeliefert und in der Kläranlage Ladebow
gereinigt wird, beträgt die Gebühr 5,62 €/m3,

c) aus Kleinkläranlagen zur Kläranlage Ladebow transportiert und dort gereinigt
wird, beträgt die Gebühr 24,44 €/m3,

d) aus Kleinkläranlagen selbst angeliefert und in der Kläranlage Ladebow gereinigt
wird, beträgt die Gebühr 14,16 €/m3,

e) aus der Verwendung von Standrohren an Unterflurhydranten den öffentlichen
Abwasseranlagen zugeführt wird, beträgt die Gebühr 2,53 €/m3.“

5. § 5 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

‚Für Niederschlagswasser, das in die Öffentliche Einrichtung eingeleitet wird, beträgt die Gebühr
0,62 EUR je m2 befestigte Fläche, die an die Abwasseranlagen angeschlossen ist oder von der
Niederschlagswasser in die Anlagen gelangt.“

6. Die Anlage 2 „Überwachungskosten nach § 9 der Abwassergebührensatzung“ wird durch die
Anlage 2 zu dieser Anderungssatzung ersetzt:



Artikel II

Die 11. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren sowie
Verwaltungsgebühren für Abwasseruntersuchungen für die öffentliche Abwasserentsorgung der
Universitäts- und Hansestadt Greifswald (Abwassergebührensatzung) tritt zum 01.01.2020 in
Kraft.

Anlage 2 - Oberwachungskosten nach § 9 der Abwassergebührensatzung

Greifswald, den

Dr. Stefan Fassbinder
Oberbürgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- oder Formvorschriften verstoßen wurde,
können diese entsprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Greifswald, den

Dr. Stefan Fassbinder
Oberbürgermeister



Anlage 2

Überwachungskosten nach § 9 der Abwassergebührensatzung

Gebühr Auslagen
Parameter Bestimmungsmethode Eigenleist. Fremdleist. E Eigen!.

(€ netto) (€ netto) F= Fremdl.
1.A!!gemeine Parameter

Chlorid
Su !fat
Nitrit
Nitrat
Gesamtcyanid

Ammonium

Meta!!e:
B!eit
Cadmiumt
C hrom(gesamt)t
Chrom-VI
Kupfert
Nicke!t
Quecksi!ber
Silbert
Zinkt
Zinnt

DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN

DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN

38405-D13-l
38405- 5:1985-01
EN26777: 1993
38405-9: 2011-09
38405-D13-I
38405-D!3-2

EN 150 17294-2
EN 150 17294-2
EN ISO 17294-2
3 8405-24
PN ISO 17294-2
PN ISO 17294-2
EN ISO 12846
EN ISO 17294-2
EN ISO 17294-2
EN 150 17294-2
EN ISO 15587-2

6,00
6,00
10,00

12,00
12,00
12,00
12,00

12,00

20,00
25,00

10,00
10,00
10,00
16,00
10,00
10,00
20,00
10,00
10,00
10,00
6,00

E
E
E

E
E
E
E
F
F

E

F
F
F
F
F
F
F
F
F
F

Summenparameter
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN

DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN
DIN

150 15705:2003-01
EN 150 1899-2:1998-
PN 1484
PN 150 1 1905-1:
PN ISO 6878: 2004-09

38409- 56: 2009-06
EN ISO 93 77-2
3 8407-43
38409-H16-2: 1984-06
3 8407-43
EN 150 17993
EN 150 9562-H 14

24,00
30,00

24,00
24,00

36,00

20,00

50,00
40,00
30,00
40,00
60,00
40,00

E
E
F
E
E

E
F
F
F
F
F
F

E

pH-Wert
Leitflihigkeit (konduktometrisch)
Absetzbare Stoffe (vo!umetrisch)
2. Wasseruntersuchungen
2 a) Anorganische Parameter
Bestimmung der Anionen

DIN 38404-5: 2009-07
DIN EN 27888:1993-11
DIN 38409-9:1980-07

Leicht freisetzbares Cyanid

Bestimmung der Kationen
DIN 38406-5:1983-10

tAufsch!uss (einmalige

Chemischer Sauerstoffbedarf
Biochem. Sauerstoffb. in 5 Tagen
Organ.Kohlenstoff-gesamt (TOC)
Gesamt-Stickstoff
Gesamt-Phosphor

2 b) Organische Parameter

Schwerflüchtige !ipophi!e Stoffe
Kohlenwasserstoffindex
Leichtflüchtige ha!ogenierte KW
Phenolindex
BTEX-Aromaten
Po!ycyc!ische aromatische KW
Adsorbierbares

3. Biologische Tests
Leuchtbakterientest

4. Probenahmekosten
Stundensatz

DIN EN ISO 11348- 55,00

33,00 35,00 E/F
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)

G
eb

ü
h

re
n

sc
h

u
ld

n
er

fü
r

di
e

G
eb

üh
r

na
ch

§
5

A
bs

.
2

is
t

de
rj

en
ig

e,
de

r
d

as
A

b
w

as
se

r
an

li
ef

er
t.

B
ei

W
o
h
n
u
n
g
se

ig
en

tu
m

kö
nn

en
di

e
G

eb
ü
h
re

n
ei

nh
ei

tl
ic

h
fü

r
di

e
G

em
ei

n
sc

ha
ft

fe
st

g
es

et
zt

w
er

de
n.

D
er

G
eb

ü
h

re
n

b
es

ch
ei

d
w

ir
d

de
n

W
o
h
n
u
n
g
se

i
ge

nt
üm

er
n

od
er

de
m

V
er

w
al

te
r,

d
en

di
e

W
o
h
n
u
n
g
se

ig
en

tü
m

er
na

ch
de

m
W

o
h
n
u
n
g
se

ig
en

tu
m

sg
es

et
z

(B
G

B
I.

19
51

1,
5.

17
5)

be
st

el
lt

ha
be

n,
b
e

ka
nn

t
g
eb

en
.

(4
)

B
ei

Ü
be

rg
an

g
d

es
E

ig
en

tu
m

s
o
d
er

d
es

E
rb

b
au

re
ch

ts
ha

t
de

r
bi

sh
er

ig
e

G
eb

ü
h

re
n

sc
h

u
ld

n
er

di
e

A
b
w

as
se

rg
eb

ü
h
r

bi
s

zu
m

E
nd

e
d

es
M

on
at

s
zu

en
tr

ic
ht

en
,

in
de

m
di

e
R

ec
h
ts

än
d
er

u
n
g

w
ir

ks
am

ge
w

or
de

n
is

t.

B
ei

E
ig

en
tu

m
sw

ec
h
se

l
w

ir
d

de
r

n
eu

e
E

ig
en

tü
m

er
bz

w
.

so
n
st

ig
e

N
u

t
zu

n
g

sb
er

ec
h

ti
g

te
vo

m
B

eg
in

n
d
es

M
on

at
s

an
,

de
r

de
r

R
ec

h
ts

än
d
er

u
n
g

fo
lg

t,
ge

bü
hr

en
pf

li
ch

ti
g.

S
ow

oh
l

de
r

bi
sh

er
ig

e
al

s
au

ch
de

r
zu

kü
nf

ti
ge

G
e

b
ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

si
nd

ve
rp

fl
ic

ht
et

,
de

n
W

ec
h
se

l
in

ne
rh

al
b

ei
n
er

W
oc

he
na

ch
R

ec
h

ts
än

d
er

u
n
g

de
r

G
eb

üh
re

ng
lä

ub
ig

er
in

an
zu

ze
ig

en
.

S
ie

ha
ft

en
g

es
am

ts
ch

u
ld

n
er

is
ch

bi
s

zu
r

w
ir

ks
am

en
B

ek
an

n
tg

ab
e.

D
er

B
en

ut
zu

ng
sg

eb
üh

re
np

fl
ic

ht
un

te
rl

ie
ge

n
al

le
G

ru
nd

st
üc

ke
,

di
e

an
di

e
öf

fe
nt

-
D

er
B

en
ut

zu
ng

sg
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

un
te

rl
ie

ge
n

al
le

G
ru

nd
st

üc
ke

,
di

e
an

di
e

ö
f

li
ch

en
A

b
w

as
se

rb
es

ei
ti

g
u
n
g
sa

n
la

g
en

an
g
es

ch
lo

ss
en

si
nd

o
d
er

in
d

ie
se

m
itt

el
-

fe
nt

li
ch

en
A

b
w

as
se

rb
es

ei
ti

g
u
n
g
sa

n
la

g
en

an
g
es

ch
lo

ss
en

si
nd

o
d
er

in
d
ie

se
ba

r
od

er
un

m
it

te
lb

ar
en

tw
äs

se
rn

,
m

it
te

lb
ar

o
d
er

un
m

it
te

lb
ar

en
tw

äs
se

rn
.

(1
)

(3
)

(5
)

§
3

G
eb

ü
h
re

n
m

aß
st

ab
fü

r
S

ch
m

u
tz

-
u

n
d

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

r
§

3
G

eb
ü
h
re

n
m

aß
st

ab
fü

r
S

ch
m

u
tz

-
u
n
d

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

r

(1
)

D
ie

A
b
w

as
se

rg
eb

ü
h

r
w

ir
d

na
ch

de
r

A
b
w

as
se

rm
en

g
e

b
em

es
se

n
,

di
e

au
f

(1
)

D
ie

A
b

w
as

se
rg

eb
ü
h
r

w
ir

d
na

ch
de

r
A

b
w

as
se

rm
en

g
e

b
em

es
se

n
,

di
e

au
f

de
m

an
di

e
öf

fe
nt

li
ch

en
A

b
w

as
se

ra
n

la
g

en
an

g
es

ch
lo

ss
en

en
G

ru
nd

st
üc

k
de

m
an

di
e

öf
fe

nt
li

ch
en

A
b
w

as
se

ra
n
la

g
en

an
g
es

ch
lo

ss
en

en
G

ru
nd

st
üc

k

S
ei

te
3



an
fä

llt
,

in
de

n
F

äl
le

n
d
es

§
5

A
bs

.2
na

ch
de

r
M

en
ge

d
es

an
ge

li
ef

er
te

n
A

b
w

as
se

rs
.

(2
)

In
de

m
je

w
ei

li
ge

n
V

er
an

la
g

u
n

g
sz

ei
tr

au
m

(
6

A
bs

.
2)

gi
lt

al
s

an
g
ef

al
le

n
e

A
b

w
as

se
rm

en
g

e:

1.
be

i
öf

fe
nt

li
ch

er
W

as
se

rv
er

so
rg

u
n
g

de
r

de
r

E
nt

ge
lt

be
re

ch
nu

ng
z
u

gr
un

de
g

el
eg

te
W

as
se

rv
er

b
ra

u
ch

,

2.
di

e
au

f
de

m
G

ru
nd

st
üc

k
g

ew
o

n
n

en
e

un
d

de
m

G
ru

nd
st

üc
k

so
n

st
z
u

g
e

fü
hr

te
W

as
se

rm
en

g
e,

au
sg

en
o
m

m
en

di
e

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

r
m

en
ge

.

(3
)

In
de

n
F

äl
le

n
d
es

§
3

A
bs

.
2

N
r.

2
ha

t
de

r
G

eb
ü

h
re

n
sc

h
u

ld
n

er
au

f
V

er
la

n
ge

n
de

r
S

ta
dt

g
ee

ig
n
et

e
M

es
se

in
ri

ch
tu

ng
en

au
f

se
in

e
K

os
te

n
an

zu
br

in
ge

n
un

d
zu

un
te

rh
al

te
n.

W
en

n
di

e
S

ta
d
t

au
f

so
lc

he
M

es
se

in
ri

ch
tu

ng
en

v
er

zi
ch

te
t

od
er

w
en

n
d

ie
se

M
es

se
in

ri
ch

tu
ng

en
no

ch
ni

ch
t

er
st

el
lt

si
nd

,
ka

nn
di

e
S

ta
dt

al
s

N
ac

hw
ei

s
üb

er
di

e
W

as
se

rm
en

g
en

pr
üf

ba
re

U
nt

er
la

ge
n

v
er

la
n

ge
n.

S
ie

is
t

be
re

ch
ti

gt
,

di
e

W
as

se
rm

en
g
en

zu
sc

h
ät

ze
n

,
w

en
n

d
ie

se
au

f
an

d
er

e
W

ei
se

ni
ch

t
er

m
it

te
lt

w
er

de
n

kö
nn

en
.

(4
)

D
ie

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

rg
eb

ü
h
r

w
ir

d
na

ch
de

r
ü
b
er

b
au

te
n

un
d

b
ef

es
ti

g
te

n
G

ru
n
d
st

ü
ck

sf
lä

ch
e

b
er

ec
h
n
et

,
vo

n
de

r
au

s
N

ie
d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

r
in

di
e

öf
fe

nt
li

ch
e

A
b
w

as
se

ra
n
la

g
e

m
it

te
lb

ar
o
d
er

un
m

it
te

lb
ar

ge
la

ng
t.

B
er

ec
h

nu
ng

se
in

he
it

si
nd

di
e

Q
u

ad
ra

tm
et

er
be

fe
st

ig
te

F
lä

ch
e.

D
ie

er
m

it
te

lt
en

F
lä

ch
en

w
er

de
n

au
f

vo
ll

e
10

m
‘

ab
-

bz
w

.
au

fg
er

un
de

t.

§
4

A
b

se
tz

u
n

g
en

(1
)

V
on

de
r

W
as

se
rm

en
g
e

na
ch

§
3

A
bs

.
2

w
ir

d
au

f
sc

hr
if

tl
ic

he
n

A
nt

ra
g

d
es

G
eb

ü
h
re

n
sc

h
u

ld
n

er
s

di
e

W
as

se
rm

en
g

e
ab

g
es

et
zt

,
di

e
na

ch
w

ei
sl

ic
h

ni
ch

t
in

di
e

öf
fe

nt
li

ch
en

A
b

w
as

se
ra

n
la

g
en

ei
ng

el
ei

te
t

w
ur

de
.

D
er

N
ac

hw
ei

s
is

t
du

rc
h

ei
ne

n
g
ee

ic
h
te

n
W

as
se

rz
äh

le
r

zu
fü

hr
en

,
de

r
au

f
K

os
te

n
d
es

G
e

b
ü

h
re

n
sc

h
u

ld
n

er
s

ei
n

zu
b

au
en

is
t.

S
o

la
n
g
e

un
d

so
w

ei
t

no
ch

ke
in

e
W

a
s

se
rz

äh
le

r
ei

n
g

eb
au

t
si

nd
,

en
ts

ch
ei

d
et

di
e

S
ta

d
t

na
ch

pf
li

ch
tg

em
äß

em
E

r
m

es
se

n
,

ob
un

d
in

w
el

ch
er

H
öh

e
ei

n
A

bz
ug

au
fg

ru
nd

ei
n
es

an
d

er
en

p
rü

f
fä

hi
ge

n
N

ac
h

w
ei

se
s

g
ew

äh
rt

w
ir

d.

G
ee

ig
n

et
e

M
es

se
in

ri
ch

tu
ng

en
si

nd
au

ch
be

i
ge

w
er

bl
ic

he
m

o
d
er

in
d

u
st

ri
el

le
m

V
er

br
au

ch
vo

n
W

as
se

r,
d
as

zu
r

F
ab

ri
ka

ti
on

vo
n

L
eb

en
sm

it
te

ln
b

e
nö

tig
t

w
ir

d,
zu

in
st

al
li

er
en

.
G

le
ic

he
s

gi
lt

fü
r

W
as

se
r,

d
as

du
rc

h
V

er
d

u
n

s
tu

ng
in

H
er

st
el

lu
n

g
sp

ro
ze

ss
en

o
d

er
G

ro
ß
w

äs
ch

er
ei

en
rc

h
t

de
n

an
fä

ll
t,

in
de

n
F

äl
le

n
d

es
§

5
A

bs
.2

na
ch

de
r

M
en

ge
d
es

an
ge

li
ef

er
te

n
A

b
w

as
se

rs
.

(2
)

In
de

m
je

w
ei

li
ge

n
V

er
an

la
g
u
n
g
sz

ei
tr

au
rn

(
6

A
bs

.
2)

gi
lt

al
s

an
g
ef

al
le

n
e

A
b
w

as
se

rm
en

g
e:

1.
be

i
öf

fe
nt

li
ch

er
W

as
se

rv
er

so
rg

u
n

g
de

r
de

r
E

n
tg

el
tb

er
ec

h
n
u
n
g

z
u

gr
un

de
g
el

eg
te

W
as

se
rv

er
b
ra

u
ch

,

2.
di

e
au

f
de

m
G

ru
nd

st
üc

k
g
ew

o
n
n
en

e
un

d
de

m
G

ru
nd

st
üc

k
so

n
st

z
u
g
e

fü
hr

te
W

as
se

rm
en

g
e,

au
sg

en
o

m
m

en
di

e
N

ie
d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

r
m

en
ge

.

In
de

n
F

äl
le

n
d
es

§
3

A
bs

.
2

N
r.

2
ha

t
de

r
G

eb
ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

au
f

V
er

la
n

ge
n

de
r

S
ta

d
t

g
ee

ig
n
et

e
M

es
se

in
ri

ch
tu

ng
en

au
f

se
in

e
K

os
te

n
an

zu
b
ri

n
ge

n
un

d
zu

un
te

rh
al

te
n.

W
en

n
di

e
S

ta
d
t

au
f

so
lc

h
e

M
es

se
in

ri
ch

tu
ng

en
ve

rz
ic

ht
et

od
er

w
en

n
d

ie
se

M
es

se
in

ri
ch

tu
ng

en
no

ch
ni

ch
t

er
st

el
lt

si
nd

,
ka

nn
di

e
S

ta
d
t

al
s

N
ac

hw
ei

s
üb

er
di

e
W

as
se

rm
en

g
en

pr
üf

ba
re

U
n

te
rl

a
ge

n
ve

rl
an

ge
n.

S
ie

is
t

be
re

ch
ti

gt
,

di
e

W
as

se
rm

en
g

en
zu

sc
h
ät

ze
n
,

w
en

n
d
ie

se
au

f
an

d
er

e
W

ei
se

ni
ch

t
er

m
it

te
lt

w
er

de
n

kö
nn

en
.

(4
)

D
ie

N
ie

d
er

sc
h
la

g
sw

as
se

rg
eb

ü
h

r
w

ir
d

na
ch

de
r

ü
b
er

b
au

te
n

un
d

b
ef

es
ti

g
te

n
G

ru
n
d
st

ü
ck

sf
lä

ch
e

b
er

ec
h
n
et

,
vo

n
de

r
au

s
N

ie
d

er
sc

h
la

g
sw

as
se

r
in

di
e

öf
fe

nt
li

ch
e

A
b

w
as

se
ra

n
la

g
e

m
it

te
lb

ar
o
d
er

un
m

it
te

lb
ar

ge
la

ng
t.

B
e

re
ch

n
u
n
g
se

in
h
ei

t
si

nd
di

e
Q

u
ad

ra
tm

et
er

be
fe

st
ig

te
F

lä
ch

e.

§
4

A
b
se

tz
u
n
g
en

V
on

de
r

W
as

se
rm

en
g
e

na
ch

§
3

A
bs

.
2

w
ir

d
au

f
sc

hr
if

tl
ic

he
n

A
nt

ra
g

d
es

G
eb

ü
h

re
n

sc
h

u
ld

n
er

s
di

e
W

as
se

rm
en

g
e

ab
g
es

et
zt

,
di

e
na

ch
w

ei
sl

ic
h

ni
ch

t
in

di
e

öf
fe

nt
li

ch
en

A
b
w

as
se

ra
n
la

g
en

ei
ng

el
ei

te
t

w
ur

de
.

D
er

N
ac

hw
ei

s
is

t
du

rc
h

ei
ne

n
fe

st
in

st
al

li
er

te
n

un
d

g
ee

ic
h
te

n
W

as
se

rz
äh

le
r

zu
fü

hr
en

,
de

r
au

f
K

os
te

n
d
es

G
eb

ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

s
vo

n
ei

ne
m

zu
g
el

as
se

n
en

ln
st

al
la

ti
o
n
sb

et
ri

eb
fa

ch
g

er
ec

h
t

ei
n
zu

b
au

en
is

t.
D

ie
se

W
as

se
rz

äh
le

r
kö

nn
en

be
i

de
r

B
er

ec
hn

un
g

de
r

G
eb

ü
h
r

er
st

ab
de

m
Z

ei
tp

un
kt

be
rü

ck
si

ch
ti

gt
w

er
de

n,
an

de
m

si
e

be
i

de
r

S
ta

d
t

sc
hr

if
tl

ic
h

b
ea

n
tr

ag
t

w
ur

de
n.

D
as

gi
lt

so
w

oh
l

be
i

ei
ne

r
N

eu
in

st
al

la
ti

on
al

s
au

ch
be

i
ei

ne
m

Z
äh

le
rw

ec
hs

el
.

D
ie

S
ta

dt
ha

t
d

as
R

ec
ht

,
A

rt
un

d
A

us
fü

hr
un

g
de

r
In

st
al

la
ti

on
de

r
W

as
se

rz
äh

le
r

zu
pr

üf
en

.
S

o
la

n
g
e

un
d

so
w

ei
t

no
ch

ke
in

e
W

as
se

rz
äh

le
r

ei
n
g
eb

au
t

si
nd

,
en

ts
ch

ei
d
et

(3
)

(1
)

S
ei

te
4



S
ch

m
u

tz
w

as
se

re
n

ts
o

rg
u

n
g

sl
ei

tu
n

g
en

zu
ge

fü
hr

t
w

ir
d.

A
u

sn
ah

m
sw

ei
se

kö
nn

en
au

f
A

nt
ra

g
W

as
se

rm
en

g
en

,
di

e
ni

ch
t

ei
ng

el
ei

te
t

w
er

de
n,

du
rc

h
G

ut
ac

ht
en

en
ts

p
re

ch
en

d
er

F
ac

h
v

er
b

än
d

e
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au

f
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u
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t.

pu
nk

t.

(2
)

V
er

an
la

g
u
n
g
sz

ei
tr

au
m

is
t

d
as

K
al

en
de

rj
ah

r.
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u
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r
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b
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b
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b
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r
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ra
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n
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re
ch
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d
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m

re
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b
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o
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n

g
e
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e
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h
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n
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h

u
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ni
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n
d
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si
nd
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n
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n
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p
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d
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r
A

b
w
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m

en
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e

d
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V
or
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(

3,
4)
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g
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n
d

e
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n.
F
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V
or

ja
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-
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n
u
n
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,
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t
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e
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ch
tl

ic
he
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.
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n
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n
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b
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je
w
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g.

(4
)
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n
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§
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.
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b
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e.

D
ie
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III
.
A

b
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w
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b
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c
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§
7

V
er

w
al

tu
n
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eb
ü
h
re

n

(1
)

F
ür

je
d

e
au

f
de
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G

ru
nd
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o
d
er
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ei
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A
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m
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w
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b
e
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h
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.
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9
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D
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D
ie
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pf
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n
P
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d

di
e

H
äu

fi
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t

de
r

U
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ch
un

g
w
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r
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n
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ei
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m

Ü
b
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w
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h

u
n

g
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es
ch
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d
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zt

.
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F
ür

di
e

E
in
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uf

un
g
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d
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m
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fü

r
di

e
H

äu
fi
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ei
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un

d
de
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U

m
fa

ng
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Ü
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t

di
e
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n
k
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aß
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e
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g

m
aß

g
eb
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e
G
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n

k
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en

v
er
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h
n

is
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A
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e
1
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r
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n
g
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ef
üg
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di

e
B
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d
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r
S
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ng
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A
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ch
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g
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n
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e

1
w
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n
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b
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n
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en
E
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n
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d
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e
G
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n

k
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ss
en
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Ü

b
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w
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h
u

n
g
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ei

d
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gt

.

(4
)

W
er

de
n

di
e

M
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rd
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un
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n
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r
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5
R
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(
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.
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A
b
w
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g
u

n
g
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n
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n
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n
E
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eb
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e
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10
0

%
‚

so
w

ir
d

ei
ne
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o
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en
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ch
ti

ge
A

b
w
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se

rn
ac

h
u

n
te
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u

n
g
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ef
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rt

.

st
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is
t
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r

W
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b
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u
ch

de
m

V
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an
la

g
u
n
g
sz
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tr
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m

e
n

ts
p

re
ch

en
d

de
m

re
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ne
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h

an
te

il
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en
V
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T
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au

s
de

n
v
er
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h
ie

d
e
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n

A
b
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n
g
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er
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d
en

zu
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o
rd

n
en
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)

S
o
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n
g
e

di
e

G
eb

ü
h
re

n
sc

h
u
ld

ni
ch

t
en

ts
ta

n
d

en
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nd
V

o
ra

u
sz

ah
lu

n
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en

zu
le
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te

n.
D

er
V

o
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n
g
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t
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n

en
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r
A

b
w

as
se
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en
g
e

d
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V
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hr
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(
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4)
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n
d
e

zu
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n.
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V

or
ja
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es
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n
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n
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t
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e
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rm

en
g

e
zu

sc
h
ät
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.
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lu

n
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n
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b
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w
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en
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n
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(4
)

In
de

n
F

äl
le

n
d
es

§
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.
2

en
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te
h

t
di

e
G

eb
ü
h
re

n
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ld
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it

de
r
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e

ru
ng
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en
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se
ru

n
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e.
D
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G
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r
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d
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r

A
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fä
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III
.A

b
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h
n
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w
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n
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eb

ü
h

re
n
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b
w
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b
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d
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b
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n
g

§
7

V
er

w
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tu
n
g
sg
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h
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n

(1
)

F
ür

je
d
e

au
f

de
m

G
ru

nd
st

üc
k

o
d
er
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s

ei
ne

m
A

n
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h
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en
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o
m

m
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u
n
te
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u
ch
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ic
he
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b
w
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se
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b
e

er
h
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t
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e
S

ta
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V
er

w
al

tu
n
g
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eb
ü
h
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n
ge

m
.

§
9

ei
ns

ch
li

eß
li

ch
de

r
A
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la

ge
n

fü
r

D
ri

tt
le

is
tu

n
g
en

(
10

).

(2
)

D
ie

ko
st

en
pf

li
ch

ti
ge

n
P

ar
am

et
er

un
d

di
e

H
äu

fi
gk

ei
t

de
r

U
nt

er
su

ch
un

g
w

er
de

n
in

ei
ne

m
U

b
er

w
ac

h
u
n
g
sb

es
ch

ei
d

fe
st

g
es

et
zt

.

F
ür

di
e

E
in

st
uf

un
g

un
d

da
m

it
fü

r
di

e
H

äu
fi

gk
ei

t
un

d
de

n
U

m
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ng
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r
Ü

b
er

w
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ng
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t

di
e

G
ef
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re

n
k
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e
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es
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et
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eb
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aß
g
eb
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eb
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e
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n
k
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er
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h
n
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1
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d
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n
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1
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b
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en
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n
k
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Ü
b
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h
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.

(4
)
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er

de
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e

M
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n
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ch
d
e
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5
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A
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.
4
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se
rb

es
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g
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0
%

‚
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w
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A
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w
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h
u
n
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u
n
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)
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§
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n
g
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h
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n
er

§
8

V
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w
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n
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h
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V
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V
er
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n
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d
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§
23

A
bs

.
1

A
b

w
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se
rb

es
ei

ti
g

u
n

g
ss

at
zu

n
g

is
t

de
r

E
in

le
it

er
vo

n
A

bw
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se
r.
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n
23
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zu
n

g
is

t
de

r
E

in
le

it
er

vo
n

A
bw

as
se

r.
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n
d
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d
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b
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n
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b
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t
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r
d
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b
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.

U
n
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b
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is
t

an
st

el
le

d
es

E
ig

en
tü

m
er

s
de

r
E

rb
b
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b
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h
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e
P

ro
b
en

ah
m

e
un

d
G

eb
ü
h

en
ts

p
re

ch
en

d
de

n
u

n
te

rs
u

ch
te

n
P

ar
am

et
er

n
zu

sa
m

m
en

.
re

n
en

ts
p
re

ch
en

d
de

n
u
n
te

rs
u
ch

te
n

P
ar

am
et

er
n

zu
sa

m
m

en
.

(2
)

D
ie

G
eb

ü
h
r

fü
r

di
e

P
ro

b
en

ah
m

e
w

ir
d

je
an

g
ef

an
g

en
e

ha
lb

e
S

tu
n
d
e

ge
rn

.
(2

)
D

ie
G

eb
ü
h
r

fü
r

di
e

P
ro

b
en

ah
m

e
w

ir
d

je
an

g
ef

an
g

en
e

ha
lb

e
S

tu
n
d
e

Z
if

fe
r

4
d
es

L
ei

st
u

n
g

sv
er

ze
ic

h
n

is
se

s
(L

V
)

de
r

A
nl

ag
e

2
b
er

ec
h
n
et

.
G

ru
nd

-
ge

rn
.

Z
if

fe
r

4
d

es
L

ei
st

u
n
g
sv

er
ze

ic
h
n
is

se
s

(L
V

)
de

r
A

nl
ag

e
2

b
er

ec
h
n
et

.
la

ge
fü

r
L

ab
or

an
al

ys
en

si
nd

di
e

fe
st

g
es

et
zt

en
zu

u
n

te
rs

u
ch

en
d

en
P

ar
a-

G
ru

nd
la

ge
fü

r
L

ab
o
ra

n
al

y
se

n
si

nd
di

e
fe

st
g

es
et

zt
en

zu
u
n
te

rs
u
ch

en
d
en

m
et

er
ge

rn
.

Z
if

fe
rn

1-
3

d
es

LV
.

V
er

ge
bl

ic
he

A
n-

un
d

A
bf

ah
rt

en
fü

r
P

ro
be

-
P

ar
am

et
er

ge
rn

.
Z

if
fe

rn
1-

3
d

es
LV

.
V

er
ge

bl
ic

he
A

n-
un

d
A

bf
ah

rt
en

fü
r

na
hm

en
,

di
e

ni
ch

t
vo

n
de

r
S

ta
dt

G
re

if
sw

al
d

zu
ve

rt
re

te
n

si
nd

,
w

er
de

n
je

P
ro

b
en

ah
m

en
,

di
e

ni
ch

t
vo

n
de

r
S

ta
dt

G
re

if
sw

al
d

zu
ve

rt
re

te
n

si
nd

,
w

er
-

an
g
ef

an
g
en

e
ha

lb
e

S
tu

n
d
e

ge
rn

.
Z

if
fe

r
4

d
es

LV
b
er

ec
h
n
et

.
D

as
LV

is
t

al
s

de
n

je
an

g
ef

an
g

en
e

ha
lb

e
S

tu
n
d
e

ge
m

.
Z

if
fe

r
4

d
es

LV
b
er

ec
h
n
et

.
D

as
A

nl
ag

e
2

B
es

ta
nd

te
il

de
r

S
at

zu
ng

.
LV

is
t

al
s

A
nl

ag
e

2
B

es
ta

nd
te

il
de

r
S

at
zu

ng
.

(3
)

D
ie

G
eb

ü
h

r
fü

r
A

bl
es

un
ge

n
vo

n
B

ra
u

ch
w

as
se

rm
es

sa
n

la
g

en
un

d
so

ns
ti

-
(3

)
D

ie
G

eb
ü
h
r

fü
r

A
bl

es
un

ge
n

vo
n

B
ra

u
ch

w
as

se
rr

n
es

sa
n

la
g

en
un

d
so

n
s-

ge
n

A
nl

ag
en

ge
rn

.
§

4
A

bs
.

5
w

ir
d

je
an

g
ef

an
g

en
e

ha
lb

e
S

tu
n
d
e

ge
m

.
Zi

ff
.

ti
ge

n
A

nl
ag

en
ge

m
.

§
4

A
bs

.
5

w
ir

d
je

an
g

ef
an

g
en

e
ha

lb
e

S
tu

n
d
e

ge
m

.
4

d
es

L
ei

st
u

n
g

sv
er

ze
ic

h
n

is
se

s
de

r
A

nl
ag

e
2

b
er

ec
h
n
et

.
§

9
A

bs
.

2
S

at
z

3
Zi

ff
.

4
d
es

L
ei

st
u
n
g
sv

er
ze

ic
h
n
is

se
s

de
r

A
nl

ag
e

2
b
er

ec
h
n
et

.
§

9
A

bs
.

2
gi

lt
en

ts
p

re
ch

en
d

.
S

at
z

3
gi

lt
en

ts
p
re

ch
en

d
.

§
10

A
u
sl

ag
en

§
10

A
u

sl
ag

en

K
os

te
n,

di
e

A
us

la
ge

n
si

nd
,

w
er

de
n

fü
r

A
na

ly
se

nl
ei

st
un

ge
n

er
ho

be
n,

di
e

di
e

K
os

te
n,

di
e

A
us

la
ge

n
si

nd
,

w
er

de
n

fü
r

A
n
al

y
se

n
le

is
tu

n
g
en

er
h
o
b
en

,
di

e
di

e
S

ta
d
t

an
D

ri
tte

ve
rg

ib
t.

S
ta

d
t

an
D

ri
tte

ve
rg

ib
t.

§
11

E
n

ts
te

h
u
n
g

d
er

V
er

w
al

tu
n
g
sg

eb
ü
h
re

n
p
fl

ic
h
t

§
11

E
n

ts
te

h
u

n
g

d
er

V
er

w
al

tu
n

g
sg

eb
ü

h
re

n
p

fl
ic

h
t

D
ie

G
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

fü
r

di
e

K
os

te
n

de
r

P
ro

b
en

ah
m

e
en

ts
te

h
t

m
it

A
bs

ch
lu

ss
de

r
D

ie
G

eb
üh

re
np

fl
ic

ht
fü

r
di

e
K

os
te

n
de

r
P

ro
b

en
ah

m
e

en
ts

te
h
t

m
it

A
bs

ch
lu

ss
de

r
P

ro
b

en
ah

m
e,

im
F

al
le

d
es

§
9

A
bs

..
2

d
ie

se
r

S
at

zu
n
g

na
ch

B
ee

nd
ig

un
g

de
r

P
ro

b
en

ah
m

e,
im

F
al

le
d

es
§

9
A

bs
.

2
d
ie

se
r

S
at

zu
n
g

na
ch

B
ee

nd
ig

un
g

de
r

R
üc

kf
ah

rt
.

D
ie

V
er

w
al

tu
ng

sg
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

fü
r

di
e

A
na

ly
se

en
ts

te
h
t

m
it

D
ur

ch
-

R
üc

kf
ah

rt
.

D
ie

V
er

w
al

tu
ng

sg
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

fü
r

di
e

A
na

ly
se

en
ts

te
h
t

m
it

D
u
rc

h
fü

hr
un

g
de

r
L

ab
or

an
al

ys
e

au
f

de
n

je
w

ei
li

ge
n

u
n
te

rs
u
ch

te
n

P
ar

am
et

er
.

fü
hr

un
g

de
r

L
ab

o
ra

n
al

y
se

au
f

de
n

je
w

ei
li

ge
n

u
n
te

rs
u
ch

te
n

P
ar

am
et

er
.

S
ei

te
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IV
.

A
b
sc

h
n
it

t
S

ch
lu

ss
b

es
ti

m
m

u
n

g
en

IV
.

A
b

sc
h

n
it

t
S

ch
lu

ss
b
es

ti
m

m
u
n
g
en

§
12

V
er

an
la

g
u
n
g

u
n

d
F

äl
li

g
k

ei
t

§
12

V
er

an
la

g
u
n
g

u
n
d

F
äl

li
g
k
ei

t

(1
)

D
ie

G
eb

ü
h
re

n
na

ch
§

5
d

ie
se

r
S

at
zu

n
g

w
er

de
n

du
rc

h
B

es
ch

ei
d

fe
st

g
e-

(1
)

D
ie

G
eb

ü
h
re

n
na

ch
§

5
d
ie

se
r

S
at

zu
n
g

w
er

de
n

du
rc

h
B

es
ch

ei
d

fe
st

g
e

se
tz

t
un

d
ei

ne
n

M
on

at
na

ch
B

ek
an

n
tg

ab
e

d
es

B
es

ch
ei

d
es

fä
lli

g.
D

ie
se

tz
t

un
d

ei
ne

n
M

on
at

na
ch

B
ek

an
n
tg

ab
e

d
es

B
es

ch
ei

d
es

fä
lli

g.
D

ie
S

ta
dt

w
er

ke
G

re
if

sw
al

d
G

m
bH

is
t

be
re

ch
ti

gt
,

di
e

G
eb

ü
h
re

n
za

h
lu

n
g
en

ei
n-

S
ta

dt
w

er
ke

G
re

if
sw

al
d

G
m

bH
is

t
be

re
ch

ti
gt

,
di

e
G

eb
ü
h
re

n
za

h
lu

n
g
en

e
in

zu
zi

eh
en

un
d

en
tg

eg
en

zu
n
eh

m
en

.
zu

zi
eh

en
un

d
en

tg
eg

en
zu

n
eh

m
en

.

(2
)

D
ie

V
er

w
al

tu
ng

sg
eb

üh
re

n
na

ch
§

7
A

bs
.

1
w

er
de

n
du

rc
h

ei
ne

n
G

eb
ü
h
re

n
-

(2
)

D
ie

V
er

w
al

tu
n
g
sg

eb
ü
h
re

n
na

ch
§

7
A

bs
.

1
w

er
de

n
du

rc
h

ei
ne

n
G

eb
ü
h

b
es

ch
ei

d
fe

st
g

es
et

zt
.

S
ie

si
nd

in
ne

rh
al

b
ei

n
es

M
on

at
s

na
ch

B
ek

an
n
tg

ab
e

re
n
b
es

ch
ei

d
fe

st
g
es

et
zt

.
S

ie
si

nd
in

ne
rh

al
b

ei
n

es
M

on
at

s
na

ch
B

ek
an

nt
-

d
es

G
eb

ü
h
re

n
b
es

ch
ei

d
es

zu
za

hl
en

.
Is

t
im

G
eb

ü
h

re
n

b
es

ch
ei

d
ei

n
an

d
e-

g
ab

e
d
es

G
eb

ü
h

re
n

b
es

ch
ei

d
es

zu
za

hl
en

.
Is

t
im

G
eb

ü
h
re

n
b
es

ch
ei

d
ei

n
re

r
F

äl
li

gk
ei

ts
ze

it
pu

nk
t

an
g
eg

eb
en

,
gi

lt
di

es
er

.
D

ie
S

ta
d
tw

er
k
e

G
re

if
sw

al
d

an
d
er

er
F

äl
li

gk
ei

ts
ze

it
pu

nk
t

an
g
eg

eb
en

,
gi

lt
di

es
er

.
D

ie
S

ta
d
tw

er
k
e

G
m

bH
is

t
be

re
ch

ti
gt

,
G

eb
ü

h
re

n
za

h
lu

n
g

en
en

tg
eg

en
zu

n
eh

m
en

.
G

re
if

sw
al

d
G

m
bH

is
t

be
re

ch
ti

gt
,

G
eb

ü
h
re

n
za

h
lu

n
g
en

en
tg

eg
en

zu
n

eh
m

en
.

§
13

A
u
sk

u
n
ft

s-
u

n
d

D
u

ld
u

n
g

sp
fl

ic
h

t
§

13
A

u
sk

u
n

ft
s-

u
n
d

D
u
ld

u
n
g
sp

fl
ic

h
t

(1
)

D
ie

A
bg

ab
en

pf
li

ch
ti

ge
n

un
d

ih
re

V
er

tr
et

er
ha

be
n

de
r

S
ta

dt
je

d
e

A
us

ku
nf

t
(1

)
D

ie
A

bg
ab

en
pf

]i
ch

ti
ge

n
un

d
ih

re
V

er
tr

et
er

h
ab

en
de

r
S

ta
dt

je
d

e
A

us
ku

nf
t

zu
er

te
il

en
,

di
e

fü
r

di
e

F
es

ts
et

zu
n
g

un
d

E
rh

eb
un

g
de

r
A

b
g
ab

en
er

fo
rd

er
-

zu
er

te
il

en
,

di
e

fü
r

di
e

F
es

ts
et

zu
n

g
un

d
E

rh
eb

un
g

de
r

A
b
g
ab

en
er

fo
rd

er
lic

h
is

t.
lic

h
is

t.

(2
)

D
ie

S
ta

dt
ka

nn
an

O
rt

un
d

S
te

ll
e

er
m

it
te

ln
.

D
ie

na
ch

A
bs

.
1

zu
r

A
us

ku
nf

t
(2

)
D

ie
S

ta
dt

ka
nn

an
O

rt
un

d
S

te
ll

e
er

m
it

te
ln

.
D

ie
na

ch
A

bs
.

1
zu

r
A

us
ku

nf
t

ve
rp

fl
ic

ht
et

en
P

er
so

n
en

h
ab

en
di

es
zu

er
m

ög
li

ch
en

un
d

in
de

m
er

fo
rd

er
li

-
ve

rp
fl

ic
ht

et
en

P
er

so
n

en
h
ab

en
di

es
zu

er
m

ög
li

ch
en

un
d

in
de

m
er

fo
rd

er
ch

en
U

m
fa

ng
zu

he
lf

en
.

li
ch

en
U

m
fa

ng
zu

he
lf

en
.

(3
)

D
ie

A
bg

ab
ep

fl
ic

ht
ig

en
un

d
ih

re
V

er
tr

et
er

g
es

ta
tt

en
de

n
m

it
ei

ne
m

A
us

w
ei

s
(3

)
D

ie
A

bg
ab

ep
fl

ic
ht

ig
en

un
d

ih
re

V
er

tr
et

er
g

es
ta

tt
en

de
n

m
it

ei
ne

m
A

us
w

ei
s

v
er

se
h
en

en
B

ea
uf

tr
ag

te
n

de
r

S
ta

d
t

de
n

Z
ut

ri
tt

zu
ih

re
n

R
äu

m
en

un
d

al
le

n
v
er

se
h
en

en
B

ea
uf

tr
ag

te
n

de
r

S
ta

dt
de

n
Z

ut
ri

tt
zu

ih
re

n
R

äu
m

en
un

d
al

le
n

T
ei

le
n

de
r

G
ru

n
d
st

ü
ck

se
n
tw

äs
se

ru
n
g

sa
n
la

g
en

,
so

w
ei

t
di

es
fü

r
di

e
F

es
t-

T
ei

le
n

d
er

G
ru

n
d

st
ü

ck
se

n
tw

äs
se

ru
n

g
sa

n
la

g
en

,
so

w
ei

t
di

es
fü

r
di

e
F

e
st

se
tz

u
n
g

un
d

E
rh

eb
un

g
d

er
A

b
g
ab

en
er

fo
rd

er
li

ch
is

t.
se

tz
u
n
g

un
d

E
rh

eb
un

g
de

r
A

b
g
ab

en
er

fo
rd

er
li

ch
is

t.

§
14

A
n
ze

ig
ep

fl
ic

h
t

§
14

A
n

ze
ig

ep
fl

ic
h

t

(1
)

Je
d

er
W

ec
h
se

l
de

r
R

ec
h

ts
v

er
h

äl
tn

is
se

an
ei

ne
m

an
di

e
öf

fe
nt

li
ch

en
A

b-
(1

)
Je

d
er

W
ec

h
se

l
de

r
R

ec
h
ts

v
er

h
äl

tn
is

se
an

ei
ne

m
an

di
e

öf
fe

nt
li

ch
en

A
b

w
as

se
ra

n
la

g
en

an
g
es

ch
lo

ss
en

en
G

ru
nd

st
üc

k
is

t
de

r
S

ta
dt

so
w

oh
l

vo
m

w
as

se
ra

n
la

g
en

an
g
es

ch
lo

ss
en

en
G

ru
nd

st
üc

k
is

t
de

r
S

ta
dt

so
w

oh
l

vo
m

V
er

äu
ß
er

er
al

s
au

ch
vo

m
E

rw
er

be
r

in
ne

rh
al

b
ei

n
es

M
on

at
s

ab
E

rk
lä

ru
ng

V
er

äu
ß

er
er

al
s

au
ch

vo
m

E
rw

er
be

r
in

ne
rh

al
b

ei
n
es

M
on

at
s

ab
E

rk
lä

ru
ng

de
r

A
uf

la
ss

un
g

sc
hr

if
tl

ic
h

an
zu

ze
ig

en
.

de
r

A
uf

la
ss

un
g

sc
hr

if
tl

ic
h

an
zu

ze
ig

en
.

(2
)

B
in

ne
n

ei
n

es
M

on
at

s
na

ch
A

bl
au

f
d
es

V
er

an
la

g
u

n
g

sz
ei

tr
au

m
es

ha
t

de
r

(2
)

B
in

ne
n

ei
n

es
M

on
at

s
na

ch
A

bl
au

f
d
es

V
er

an
la

g
u
n
g
sz

ei
tr

au
m

es
ha

t
de

r
G

eb
ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

d
er

S
ta

d
td

ie
M

en
g

ed
es

W
as

se
rv

er
b

ra
u

ch
sa

u
se

in
er

G
eb

ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

de
r

S
ta

dt
di

e
M

en
ge

d
es

W
as

se
rv

er
b

ra
u

ch
s

au
s

ei
-

ni
ch

t
öf

fe
nt

li
ch

en
W

as
se

rv
er

so
rg

u
n
g
sa

n
la
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Al

Verzinsung des betriebsnotwendigen Eigenkapitals

Zinsaufwand 2020 2021 2022

€ € €

Zinsen Bestand 31.12.2018 447.748 423.180 401.036

Zinsen Zugang 2019 9.688 9.188 8.688

Zinsen Zugang 2020 11.250 44.063 42.563

Zinsen Zugang 2021 0 6.250 24.479

Zinsen Zugang 2022 0 0 6.250

Zinsen gesamt 468.686 482.680 483.015

EK- Zins 2020 2021 2022

€ € €

Eigenkapital Bestand 31.12.2018 13.638.720 13.638.720 13,638,720

Zugang 2019 579.000 579.000 579.000

Zugang 2020 579.000 579.000

Zugang 2021 579.000

Zugang 2022

EK gesamt 14.217.720 14.796.720 15.375.720

4% EK Verzinsung 568.709 591.869 615.029

kalkulatorischer Zinsaufwand 1.037.394 1.074.549 1.098.044

Kontrollrechnung 2020 2021 2022

Aufgewandtes Kapital € 46.349,276 50.112.710 52.818.209
rechn. Verzinsung des aufgewandten

Kapitals % 2,2 2,1 2,1

max. zulässige Verzinsung 4,92% € 2.280.384 2.465.545 2.598,656

Sep 2019 Abwassergebührenkalkulation 2020-2022 Seite 9
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